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Bericht der Stabsstelle Klimaschutz zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klima, Energie am 
09.04.2024 
 
 

 Die Unterrichtseinheiten an den Siegener Grundschulen zur Umweltbildung in Sachen 
Klimaschutz und –folgenanpassung ist weitestgehend vorbereitet und kann nach dem 
bevorstehenden Haushaltsbeschluss ausgeschrieben werden. 
 

 Der Auftakt zum Projekt „Ökoprofit“ fand am 28.02.2024 statt. Insgesamt 12 Unternehmen 
nehmen daran teil, 7 davon aus Siegen. Hierbei handelt es sich um folgende: Erich Utsch AG, 
Runkel Gruppe, Hees Bürowelt GmbH, Matthias Peter Haustechnik, Rudolf-Steiner-Schule, KEG 
Siegen mbH und Slawinski & Co. GmbH 

 

 Das Klimaschutz- und Klimaanpassungsförderprogramm der Stadt Siegen für das 
Antragsfenster 2023 wird derzeit aufgearbeitet. Nachdem die Stabsstelle Zugriff auf die 
„alten“ Emailadressen erhalten hat, konnte bereits ein Teil der bewilligten Anträge 
rekonstruiert und der Förderbetrag ausgezahlt werden. Außerdem wurde damit begonnen, 
die in der Zeit vom 17.10.2023 (Datum der letzten Datensicherung) bis 27.20.2023 (Datum, an 
dem Server aufgrund des Cyberangriffs runtergefahren wurden) gestellten Anträge im 
Nachgang zu prüfen und zu bescheiden. Angestrebt ist, dass diese Arbeiten bis Ende April 
abgeschlossen sind und alle Anträge bearbeitet wurden. 
Das Antragsfenster für 2024 soll nach dem Haushaltsbeschluss geöffnet werden, weswegen 
die 3. Novellierung der Förderrichtlinie jetzt in die Ausschüsse bis zum Rat getragen wird (s. 
Tagesordnungspunkt). Außerdem soll bis dahin auch das Serviceportal, über welches die 
Anträge vorrangig gestellt werden sollen, wieder in Betrieb sein. 
 

 Die Anmeldung der Stadt Siegen zum Stadtradeln 2024 (18.05.-07.06.2024) ist beim Kreis 
Siegen-Wittgenstein erfolgt. Der Verteiler wurde kontaktiert und mit der Öffentlichkeitsarbeit 
begonnen. 
 

 ZUG: Der Antrag zur Einführung eines Klimafolgenanpassungsmanagements wurde 
erfolgreich gestellt. Seitens der Stabsstelle Klimaschutz wurden mehrere Rückfragen im 
Antragsverfahren beantwortet. Von der ZUG kam mittlerweile die Rückmeldung, dass das 
Antragsverfahren weit fortgeschritten ist. Für die Ausschreibung wird auf den 
Zuwendungsbescheid sowie den Haushaltsbeschluss gewartet. 

 

 Die Besetzung zur Stelle Mobilitätsmanagement geht in die nächste Runde und die 
Stellenausschreibung erfolgt. 
 

 Mit dem Erhalt des Zuwendungsbescheides der Bafa im Rahmen der BEW-Förderung für MOD 
1.1. der BEW-Machbarkeitsstudie für die klimaneutrale Energieversorgung im Gewerbegebiet 
MH II kann dem Büro Sinnogy GmbH der nächste Auftrag gemäß dem Angebot erteilt werden.  
 

 Die Stabsstelle Klimaschutz nimmt mit einem „Kombistand“ aus Stabsstelle und Energieverein 
Siegen-Wittgenstein e.V. am 26.05.2024 am Tag des offenen Rathauses teil. Außerdem wurde 
seitens der Stabsstelle Klimaschutz eine PV-Aktion von der Verbraucherzentrale sowie 
Probefahrten mit Fahrrädern von Velocity organisiert. 



 

 Wie in jedem Jahr hat sich die Stadt Siegen wieder zur Earth Hour angemeldet. Dieses Jahr 
wurden am 25.03.2024 die Lichter unter dem Motto „Deine Stunde für die Erde“ 
ausgeschaltet. Die Öffentlichkeitsarbeit hierfür ist in Abstimmung mit M+Ö erfolgt. 
 

 Windenergieanlagen in und um Siegen:   
Für die 4 WEA auf Siegener Stadtgebiet liegt dem Investor ein positiver Vorbescheid vor. Ein 
Infomarkt bezüglich der 4 WEA wurde Mitte November in der Siegerlandhalle durchgeführt. 
Das Interesse war eher gering und es gab nur wenige kritische Stimmen – überwiegend aus 
dem „betroffenen“ Bereich Kaiserschacht. 
Die Genehmigungsantragsunterlagen liegen dem Kreis vor. Die Vollständigkeitserklärung 
wurde dem Investor bis Stand 19.03.2024 noch nicht mitgeteilt. 
Für die 4 WEA greift das Bürgerenergiegesetzt, welches im Dezember 2023 beschlossen wurde. 
Nach erteilter Genehmigung folgt die Verhandlung zwischen der Standortkommune Siegen 
und dem Investor über die Beteiligungsvereinbarung. Dazu kommen weiterführende 
Erläuterungen zu gegebener Zeit. 
Am 19.03.2024 wurde der Stadt Siegen die arrondierende WEA-Planung auf Neunkirchener 
Stadtgebiet vorgestellt, die 11 weitere Anlagen vorsieht. Der Antrag auf Vorbescheid ist beim 
Kreis eingereicht. Eine offizielle Beteiligung der Stadt Siegen wird nicht erfolgen – erfolgte 
umgekehrt auch nicht bei dem Verfahren zum Vorbescheid der Anlagen auf Siegener Gebiet. 
Das ist je nach Fragestellung im Vorbescheidverfahren nicht erforderlich und vorgesehen. 
 

 Seit dem Start des Wattbewerbs vor zwei Jahren haben sich die im Stadtgebiet installierten 
PV-Anlagen verdoppelt. Die Stadt Siegen liegt damit auf Platz 23 der insgesamt 71 
teilnehmenden Großstädte im oberen Mittelfeld. Insgesamt nehmen inzwischen 447 Städte 
und Gemeinden teil. 
Technisches Update: Zubau aktuell mit 137,1 Wp/Einw. dies entspricht installierte PV-
Leistung/Einwohner 253 Wp /Einwohner.  
 

 Kommunale Wärmeplanung: bei einem Austausch mit der Kommunalagentur NRW am 
21.03.2024 wurde mitgeteilt, dass die Konnexitätsmittel im Rahmen der kommunalen 
Wärmeplanung als Zuschuss an den Haushalt gewährt werden.  
Bei den Kommunen die eine Bundesförderung über die NKI erhalten, werden die Fördermittel 
mit den Konnexitätsmitteln verrechnet, sodass sich kein übermäßiger Vorteil für Kommunen 
mit Fördermitteln ergibt. Deren Bewilligungsbescheide verlieren zudem vorzeitig an Gültigkeit, 
sobald das Landesgesetz in Kraft tritt. Nur bis dahin erledigte Arbeitspakete, deren 
Rechnungsdatum davorliegen, können dann noch gefördert werden. Dadurch, dass die 
Dienstleister i.d.R. die Projekte nicht innerhalb des 12-monatigen Bewilligungszeitraumes 
abschließen können, da dieser unangemessen kurz ist, haben diese Kommunen weitere 
Herausforderungen zu bewältigen. Für die Stadt Siegen relativiert sich somit der Nachteil 
durch den Nichterhalt von Fördermitteln in Folge des Cyber-Angriffes bzw. Haushaltsstops des 
Bundes. 
 

 Am 21.03.2024 fand die Mitgliederversammlung des Energievereins Siegen-Wittgenstein e.V. 
statt. Hierbei wurde der Vorstand entlastet und die Weichen für die Zukunft gestellt. Zudem 
fanden in den vergangenen Wochen erfolgreiche und gut besuchte Veranstaltungen zu den 
Themen GEG, Solar- und Holzwärme (04.03.2023), Starkregen und Sturzflut (18.03.2024) sowie 
zu PV-Anlagen und Heizen mit erneuerbaren Energien (20.03.2023) statt. 

 
 
gez. Daub 
 




